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    flexibel nutzbar 
 • großzügige Außenanlage 
 • direkter Seeblick
 •  • Kinderspielplatz
 • professionelle Beratung
    und Organisation

Gerne veranstalten wir auch all 
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(von Jannik Hermsen)

Liebe Mitglieder der SpVgg Kessel, 
liebe Interessierte,

das Jahr hat in Kessel nicht nur 
für viele Eltern mit schlechten 
Nachrichten begonnen. Trotz großer 
Anstrengungen ist der Ratsbeschluss 
gegen den Schulstandort Kessel 
gefallen. Es war jedoch schön zu 
sehen, mit welchen Engagement 
sich viele in der Dorfgemeinschaft 
versammelt haben, um ihre Ziele zu 
erreichen. Und das ist es auch seit 
jeher, was unseren Dorfverein – die 
SpVgg Kessel - ausmacht. In Zeiten 
von schwindendem Ehrenamt ist 
es daher umso wichtiger, dass wir 
Menschen haben, die vorneweg gehen 
und sich engagieren. Jetzt gilt es das 
Beste aus der Situation zu machen. 
 
Schlechte Nachrichten gibt es 
leider auch bei uns. Durch akuten 
Personalmangel ist es uns nicht 
gelungen zum Saisonstart eine dritte 
Mannschaft in der SG zu melden. Vor 
zehn Jahren begann man mal mit 
vier Mannschaften. Die Entwicklung  

spiegelt dabei aber auch einen 
gesellschaftlichen Wandel wider. Die 
Relevanz von Mannschaftssportarten 
wie Fußball nimmt scheinbar ab. 
Wenn ich heute in der 10. Klasse 
frage, welcher Sport betrieben wird, 
höre ich häufig nur noch das Wort 
„Fitnessstudio“. Es ist sicherlich nicht 
schlecht, seinen Rücken zu trainieren 
oder schöne Oberarme an seinem 
Körper zu wissen. Aber die Kabine und 
der Mannschaftsgeist fehlen dabei. Die 
Erzählungen vom Wochenende, der 
Knobelabend oben bei Hans oder Heinz 
können diese Individualsportarten 
aus meiner Sicht nicht ersetzen. 
Die Trendwende kann nur in der 
Jugend beginnen. Leider nimmt die 
Zahl der Jugendmannschaften mit 
steigendem Alter rapide ab, wobei 
sich in der F-Jugend gerade noch 
vier Mannschaften tummeln. Wir 
können nur hoffen, dass aus diesem 
Spielerpool auch viele später das 
Trikot der SG tragen, unabhängig 
davon welche Vereinsnamen dann 
hinten auf dem Trikot stehen.
 
Aber es gibt auch wie immer viele 
tolle Erlebnisse. Wir sind stolz, dass  

auch unser Zeltlager im 51. Jahr noch 
ein solcher Erfolg ist. Wir sind stolz, 
dass unsere Erste in der A-Liga spielt 
und auch die Zweite wieder einen 
respektablen Kader in der Kreisliga 
C hat. Wir sind stolz, dass wir zwei 
tolle Tennisplätze der Kesseler 
Bevölkerung zur Verfügung stellen 
können. Und wir sind stolz auf alle 
unsere Kinder, die sich im Fußball, 
Kinderturnen oder beim Tanzen 
bewegen und engagieren. 

Der Sommer neigt sich dem Ende 
entgegen. Ich wünsche euch einen 
heißen Herbst. 

Redaktion

Vorwort
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Mit neuem Schwung in die Jubiläumssaison

(von Philip Peters)

Kaum zu glauben, aber wahr – die Spielgemeinschaft 
aus Hommersum, Hassum und Kessel geht in die 10. 
gemeinsame Saison. Die Ziele bleiben ambitioniert.

Es ist die zehnte gemeinsame Saison und bereits die fünfte 
in Folge, in der unsere erste Mannschaft in der Kreisliga 
A antritt. Die letzte Spielzeit beendete unsere Erste auf 
einem fantastischen 5. Tabellenplatz. Dieser konnte vor 
allem durch überzeugende geschlossene Defensivarbeit 
der kompletten Mannschaft gesichert werden. So stellte 
man mit nur 42 Gegentoren die zweitbeste Defensive der 
Liga. Die Kehrseite der Medaille ist leider, dass man mit nur 
55 geschossenen Toren zu den harmloseren Offensiven 
der A Liga gehört.

Auch in der kommenden Spielzeit wird es eine große 
Herausforderung die nötigen Tore zu erzielen. Mit Dominik 
Saat hat der Topscorer der Rückrunde uns in Richtung 
Gocher Berg zur Alemannia Pfalzdorf verlassen. Auch 
auf Philipp Alexander können wir seit dem Winter nicht 
mehr zurückgreifen, da dieser studienbedingt seinen 
Lebensmittelpunkt nach Bochum verlagert hat. Michael 
Remy, der vor kurzem zum ersten Mal Vater wurde, wird 
ebenfalls fußballerisch kürzertreten. Auch die Zukunft 
von Goalgetter Peter Bodden ist noch offen, da dieser mit 
Verletzungen und körperlichen Beschwerden zu kämpfen 
hatte und so die Vorbereitung mehr oder weniger komplett 
verpasste.

Trotz dieser personellen Rückschläge geht die Mann- 
schaft optimistisch in die neue Saison. Die 
Trainingsbeteiligung in der Vorbereitung war wieder einmal 
sehr gut, obwohl die Zeit von einigen Spielern natürlich 
auch für den Urlaub genutzt wurde. Die (ehemaligen) 
A-Jugendlichen haben sich gut im Seniorenbereich 
eingelebt und konnten in den Testspielen schon reichlich 
Spielerfahrungen sammeln. Mit zwei Siegen (Wemb 3: 0 
und Sevelen 4:0) und einer knappen Niederlage (Aldekerk 
1:2) erreichte die Erste außerdem die Hauptrunde des Voba 
Cups. Dort war leider im Derby gegen Pfalzdorf Endstation. 
Am Ende einer laufintensiven Partie schwanden die Kräfte 
und es gelang nicht mehr Entlastung zu finden, sodass 
die Niederlage, auch wenn die Gegentore aus denkbar 
unglücklichen Situationen fielen, in Ordnung ging. Nachdem 
man im Kreispokal im letzten Jahr noch sang und klanglos 
in der ersten Runde gegen Kellen ausschied, konnte man 
sich in diesem Jahr gegen die DJK Kleve mit 4:0 für die 
nächste Runde qualifizieren. Spielerisch bekleckerte man 
sich hier wie so oft in den letzten Jahren in der ersten 
Runde des Kreispokals nicht mit Ruhm, brachte den Sieg 
am Ende aber ungefährdet nach Hause.
Die Kreisliga A verspricht in dieser Saison auf jedem 
Fall eine ausgeglichene, also auch eine spannende zu 
werden. Große Ausreißer an der Spitze und im Keller 
sind nicht zu erwarten, auch wenn es natürlich einige 
Favoriten für den Kampf um den Aufstieg gibt. Für uns  
bedeutet das, möglichst früh mit dem Punkte sammeln 
anzufangen, damit wir uns wie im letzten Jahr aus den 
unteren Tabellenregionen fernhalten. 
 

Fußball
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Der Start in die Spielzeit 
verlief jedoch etwas 
ruckelig. Im Kreispokal 
gegen DJK Kleve konnte 
man sich zwar souverän 
durchsetzen, allerdings 
ging der Saisonstart mit 
einer 0:2 Niederlage gegen 
Nieukerk inklusive einer 
schwachen Leistung in 
die Hose. Auch gegen den 
Aufsteiger aus Materborn 
(0:4) war nichts zu holen, 
obwohl wir uns steigern 
konnten. Den ersten 
Dreier konnten wir dann 
aber glücklicherweise in 
Nütterden (1:0) einfahren. 
Gegen Winnekendonk 
mussten wir uns unglück-
lich 1:0 geschlagen geben. 
So stehen nach vier Spielen 
drei Niederlagen und ein 
Sieg. Der Blick geht daher 
erstmal nach unten.

Wir hoffen auf besseres 
Wetter und freuen uns über 
zahlreiche Zuschauer. Bis 
dahin, bleibt sportlich.

Fußball

Modernisierung, Renovierung und Neubau
Ihre 4 starken Partner am Niederrhein für

Für Profis 
und Privat

47551 Bedburg-Hau 
Bedburger Weide 10 

ehemals  
HOLZ DERKS

47608 Geldern
Marktweg 33

47475 Kamp-Lintfort 
Oststraße 80

47623 Kevelaer
Feldstraße 64
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Zweite und Dritte werden zusammengelegt

(von Jannik Hermsen)

Die Spatzen haben es bereits seit 
der Winterpause von den Dächern 
gepfiffen, dass knapp 10 Jahre nach 
der Gründung der Spielgemeinschaft 
die Zahl der Seniorenmannschaften 
von vier auf zwei schrumpfen wird. 
Und die Abmeldung einer weiteren 
Seniorenmannschaft wurde dann 
nach dem Ende der Saison auch 
offiziell. Nachdem bereits vor einigen 
Jahren die Vierte abgemeldet wurde, 
geht es dieses Mal vor allem um die 
2. Mannschaft, die kaum noch über 
Spielermaterial verfügt. Man mag 
diese Entwicklung bedauern, aber die 
Zusammenlegung ist alternativlos.

Vor allem seit der Winterpause plagte 
die 2. Mannschaft von Trainer Heinz 
Elbers ein enormer Personalmangel. 
Die Personaldecke dünnte sich noch 
weiter aus aufgrund von privaten 
Veranstaltungen, Abmeldungen 
oder Verletzungen. Und auch die 3. 
Mannschaft musste hin und wieder 
auf Spielermaterial der 1. Mannschaft 
zurückgreifen. Berücksichtigt man 
nun, dass auch die 1. Mannschaft 
einige Spieler abgegeben hat und 

abgeben wird, wird das vorhandene 
Spielermaterial immer dünner. 

Größtes Problem ist sicher weiterhin 
der fehlende Nachwuchs im 
Übergang zwischen Junioren und 
Seniorenmannschaften. In den letzten 
10 Jahren sind einfach zu wenig 
Spieler aus der Jugend langfristig 
in unsere Seniorenmannschaften 
geströmt. Da viele Spieler mit Anfang/
Mitte 30 ihre Karriere für Beruf oder 
Familienplanung eintauschen ist 
nicht viel Mathematik nötig, um 
zu erkennen, dass dies nicht für 
zahlreiche Seniorenmannschaften 
reichen wird. Auch die tägliche Arbeit 
auf dem Trainingsplatz ist von dieser 
Entwicklung betroffen. Ein Training 
mit 4-5 Spielern ist im Fußballsport 
sinnlos. 

Die personelle Lage wirkte sich 
dann auch auf das Abschneiden 
in der Rückrunde der Zweiten aus. 
Lediglich mickrige 10 Punkte konnten 
in 12 Spielen eingefahren werden. 
Dies ist eigentlich die Bilanz eines 
Absteigers (allerdings kann man in 
der Kreisliga C nicht absteigen). In der 
Hinrunde konnten wir noch 22 Punkte 

einfahren. Mit insgesamt 32 Punkten 
stehen wir am Ende der Saison im 
Niemandsland der Tabelle auf Platz 8. 
Ein Highlight konnte dann aber noch 
im letzten Spiel in Warbeyen gefeiert 
werden, als Alt-Star Andre Spielmann 
mit drei Treffen maßgeblich zum 5:4 
beigetragen hat. Aber auch das zeigt 
die personelle Situation am Ende der 
Saison. 

Wir blicken deshalb optimistisch 
einer Zusammenlegung entgegen. 
Zum einen kann dadurch der 
Trainingsbetrieb stabilisiert 
und verbessert werden. Zum 
anderen können wir bei einer 
Zusammenlegung sicherlich auch 
qualitativ zulegen, wenn die beste 
Elf aus Zweiter und Dritter gebildet 
wird. Wie auf Mannschaftsfahrten – 
wie zuletzt in Willigen-  erlebt, gibt 
es auch keinerlei Probleme zwischen 
2. und 3. Mannschaft. Von ganz 
oben zu träumen wäre sicherlich 
vermessen, allerdings sollte mit 
dieser Mannschaft ein Platz in oberen 
Regionen möglich sein. 

Größte Baustelle war aber noch 
die Trainerfrage. Und trotz vieler 

Triftstr. 217 • 47574 Goch-Asperden • Tel. 0 28 23 - 21 98 
www.raumausstattung-rosenbaum.de

• Polsterarbeiten 
•	Fensterdekorationen	
• Sonnenschutz  
• Insektenschutz 

•  Bodenbeläge  
•  Designteppiche 
•		Matratzen	&	Boxspringbetten		
•  Sitz- und Kleinmöbel

Kreatives Handwerk aus Leidenschaft
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Telefonate und Gespräche des 
Fußballausschusses konnte letztlich 
kein geeigneter Trainer gefunden 
werden. Deshalb trainiert sich die 
Mannschaft nun selbst. Ein Pool aus 
vier Spielern leitet das Training und 
übernimmt das Kommando am Platz. 
Sicherlich keine ideale Konstellation, 
aber die ersten Eindrücke sind sehr 
positiv. Bei einer Trainingsbeteiligung 
von stets 14-18 Mann ist deutlich 
mehr Zug drin als letztes Jahr. Es gibt 

sogar ein wenig Konkurrenzkampf. 
Auch der Start in die Saison ist nicht 
schlecht gelaufen. Nach einem 4:4 im 
Derby gegen die Erste von Asperden, 
musste man sich zwar Kalkar mit 0:2 
geschlagen geben. Allerdings gelang 
uns dann im dritten Saisonspiel der 
erste Sieg. Ein Platz im oberen Drittel 
der Tabelle ist sicherlich drin. 

Alle Beteiligten hätten sich sicherlich 
eine andere Entwicklung als eine 

Zusammenlegung  gewünscht. Stei-
gende Geburtenzahlen und gute 
Resultate in den Jugendmannschaften 
der SG lassen jedoch hoffen, dass wir 
diesen Trend zu mindestens in den 
kommenden Jahren stoppen können. 
Zwei Mannschaften aus Hassum, 
Hommersum und Kessel sollten das 
Minimum sein.
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Verschiedenes

Neuer Anstrich am Platz
Unsere Platzanlage nimmt so langsam Gestalt an.  Neue Netze 
an den großen Tore sind angebracht und die Tore neu gestrichen.  
Auch die kleineren Tore sind neu benetzt.  Wir haben jetzt auch 
noch zwei Minitore die benutzt werden können. Diese sind 
allerdings mit einer Kette abgeschlossen.  Der Schlüssel hängt 
im Schlüsselkasten in Kabine 1. Eine Markise ist angebracht, eine 
Dog Bar für die Hunde unser Gäste wurde ebenfalls installiert. 
Ebenfalls ist nun eine neue Bürste für Fußballschuhe vorhanden. 
Zudem ist positiv zu vermerken, dass nun auch wieder 
mehr Jugendmannschaft in Kessel trainieren. Dazu zählen 
beispielsweise alle drei D-Jugend-Mannschaften. 

Kirmeslose
Folgende Kirmeslose wurden nicht nicht abgeholt. Alle Lose sind 
weiß. Ihr könnt die Preise bei Familie Plur, Klosterweg 7a nach 17 
Uhr abholen. Die Telefonnummer lautet 02827/5119.

• 1902
• 3534
• 3279
• 862
• 1431
• 525
• 1955
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Deutsches Sportabzeichen bei der SpVgg Kessel
Grundschullehrer Otto Münsterer bietet Abzeichen unkompliziert an

(von Jannik Hermsen)

Wer ist Otto Münsterer?
Otto Münsterer ist Mitglied unser Alt-Herren und ist 
in Kleve Grundschullehrer. Gebürtig kommt Otto aus 
Odenthal bei Leverkusen und wohnt mittlerweile in 
Kleve. Über Andy Dittrich ist Otto kurz vor der Pandemie 
zu den Alt-Herren gestoßen. In seiner Rolle als 
Sportlehrer wurde er vor einiger Zeit vom Kreissportbund 
angesprochen, ob er das Deutsche Sportabzeichen 
abnehmen könnte. Otto hat bereits ein Sportstudium 
absolviert. Otto verfügt daher über die Prüfberechtigung 
für alle Disziplinen (Leichtathletik, Radsport, Turnen, 
Schwimmen) des Deutschen Sportabzeichens.

Was ist das Deutsche Sportabzeichen?
Das Deutsche Sportabzeichen ist eine Auszeichnung 
des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). 
Es ist die höchste Auszeichnung außerhalb des 
Wettkampfsports und wird als Leistungsabzeichen 
für überdurchschnittliche und vielseitige körperliche 
Leistungsfähigkeit verliehen. Die zu erbringenden 
Leistungen orientieren sich an den motorischen 
Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination. Aus jeder dieser Disziplingruppen 
muss eine Übung erfolgreich abgeschlossen 
werden (Leistungsstufe Bronze). Der Nachweis der 
Schwimmfertigkeit ist notwendige Voraussetzung für 
den Erwerb des Deutschen Sportabzeichens. 
Das Deutsche Sportabzeichen kann von Männern und  

Frauen sowohl in der Bundesrepublik Deutschland als 
auch im Ausland erworben werden. Voraussetzung 
ist das erfolgreiche Absolvieren der geforderten 
Leistungen. Die Verleihung erfolgt durch die Ausstellung 
einer Urkunde. Das Deutsche Sportabzeichen ist ein 
Ehrenzeichen der Bundesrepublik Deutschland mit 
Ordenscharakter und wird an Männer und Frauen 
verliehen, die in einem Kalenderjahr (01.01.-31.12.) die 
Leistungsanforderungen erfüllt haben. Pro Kalenderjahr 
kann es einmal erworben und beurkundet werden. 

Wie erwerbe ich das Deutsche Sportabzeichen?
Die zur Auswahl stehenden Disziplinen und die nach Alter 
und Geschlecht differenzierten Leistungsanforderungen 
für das Deutsche Sportabzeichen für Kinder und 
Jugendliche und das Deutsche Sportabzeichen sind in 
den jeweiligen Leistungskatalogen (www.deutsches-
sportabzeichen.de) geregelt.

Das Deutsche Sportabzeichen ist ein Leistungsabzeichen 
und kann auf den Leistungsstufen Bronze, Silber 
und Gold erworben werden. Für den Erwerb empfiehlt 
sich eine gezielte körperliche Vorbereitung mit 
qualifiziertem Training. Konkret kann mit Otto ein 
Prüfungstermin vereinbart werden. An diesem nimmt 
Otto die Prüfungen ab und dokumentiert anschließend 
die erfolgreiche bzw. nicht-erfolgreiche Teilnahme. Dazu  

Aus dem Verein
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wird an geeigneten Orten (z.B. Leichtathletikstadion, 
Schwimmbad) die Prüfung abgenommen. Das Prozedere 
erinnert ein wenig an die Bundesjugendspiele. Nach 
erfolgreicher Prüfung in den vier Disziplingruppen und 
bei Vorlage des Nachweises der Schwimmfertigkeit 
bestätigt die zuständige Stelle (hier: Otto Münsterer als 
Vertreter der SpVgg Kessel) durch Unterschrift und/oder 
Stempelabdruck die ordnungsgemäße Durchführung 
der Prüfungen.

Was bringt mir das Deutsche Sportabzeichen?
Für eine Bewerbung bei verschiedenen Institutionen 
(z.B. Polizei, Bundeswehr) kann die Vorlage des 
Sportabzeichens Vorteile im Bewerbungsprozess 
bringen. Zudem ist es eine sportliche Herausforderung 
in verschiedenen Disziplinen, der man sich stellen kann 
und auf die man gezielt hinarbeiten kann. 

Was kostet die Prüfung?
Die Prüfung bietet Otto ehrenamtlich an. Lediglich für 
die Ausstellung der offiziellen Prüfurkunde werden 
Kosten von vier Euro fällig.

Wo erhalte ich noch mehr Informationen?
Besuche einfach die Website: www.deutsches-
sportabzeichen.de

Wie komme ich mit Otto in Kontakt?
Otto Münsterer ist unter 0179/4736276 erreichbar.

Aus dem Verein
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Kirmespokal bleibt im Dorf
Alt-Herren weiterhin sportlich sehr erfolgreich

(von Oli Hülsmann)

Hallo Sportsfreunde,
es ist mal wieder so wie es (fast) immer 
in den letzten Jahren gewesen ist. 
Die Alten Herren laden zum Thomas- 
Zwanziger- Gedächtnisturnier und 
der Pokal bleibt im Dorf. Wie auch in 
den vergangenen Jahren hat es der 
Wettergott sehr gut mit der Abteilung 
der Alten Herren gemeint.
Bei Temperaturen um die 30 Grad 
kam unserer Truppe die totale Fitness 
zugute, die sich die Kollegen unter der 
Leitung von Trainer Michael Müskens 
antrainiert haben. Bei spannenden 
Spielen um den Kirmespokal, setze 
sich unsere Truppe am Ende durch 
und hat sich den Pott mehr als 
verdient. Das gesamte ORGA- Team 
hat sich mal wieder Bestnoten 
verdient, weil die Veranstaltung ein 
voller Erfolg war, nicht nur für unsere 
Abteilung, sondern für den gesamten 
Sportverein. Überall nur fleißige Helfer, 
ob Arne an der Kasse, Mathes wie 
gewohnt am Bierstand oder Peddel 
und Andre als die Männer der heißen 
Würstchen, alle haben sich Bestnoten 
verdient!
 

Etwa zwei Wochen vor dem 
Kirmesturnier haben sich einige 
Freiwillige am Sportplatz an einem 
Samstag eingefunden und die Anlage 
mal so richtig aufgehübscht. 
Wie das bei vielen Vereinen und nicht 
nur in Kessel ist, hilft immer nur 
eine handvoll Mitglieder bei solchen 
Aktionen, das ist natürlich schade, 
aber wohl nicht mehr zu ändern. Wie 
natürlich in jedem Bericht, ein großer 
Dank an Andrea und Heinzi Elbers, 
ohne deren Hilfe und Einsatz wäre 
vieles nicht möglich am Sportplatz 
und in unserer Abteilung.
Generell darf behauptet werden, dass 
sich unsere Sportanlage in den letzten 
beiden Jahren herausgeputzt hat. Ob 
Fahnen mit dem Vereinslogo oder die 
schönen Sitzmöglichkeiten auf der 
Holzterrasse, alles Arbeiten an denen 
Heinzi und seine Andrea mitgewirkt 
haben. Es wird immer mehr an Ideen 
umgesetzt und die Anlage sieht toll 
aus.

Hier darf auch ein Bernd Lamers 
genannt werden, der sich als 1. 
Vorsitzender des Sportvereins sehr 
gut einbringt und bei vielen Aktivitäten  

mitwirkt. Auch von dieser Stelle 
Glückwunsch zum 50. Geburtstag. 
Aber es gibt nicht nur Lob und Dank, 
auch Kritik darf angebracht werden 
wenn es berechtigt ist.

In diesem Jahr haben wir das Problem, 
das kaum noch Spiele bestritten 
werden von unserer Mannschaft. 
Mal bekommen wir keine Truppe 
zusammen oder der Gegner schafft es 
nicht elf Leute zu motivieren an einem 
Spiel teilzunehmen. Bei unserem 
Training platzt die Kabine, weil so 
viele Spieler da sind, dass immer zwei 
Mannschaften gegründet werden 
können. Wenn ein Spiel ansteht, dann 
verringert sich die Zahl auf 5-8 Spieler, 
die sich sportlich messen möchten. 
Vielleicht sollte sich mal der ein oder 
andere einen Ruck geben und zum 
Spiel gehen.

In diesem Sinne bleibt sportlich und 
genießt das Leben

Fußball
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Sehr geehrtes Vereinsmitglied,

zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lade ich Sie am 
Donnerstag, den 21. September 2023, um 19.30 Uhr in das Vereinslokal Rhodos ein. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 3 – 5
7. Berichte aus den Abteilungen
8. Ehrungen
9. Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahlen
 a. Kassenprüfer
 b. Abteilungsleiter für alle Abteilungen
11. Verschiedenes

Ich möchte Sie herzlichst bitten, Ihr Interesse an der Spielvereinigung durch die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung 
zu zeigen. 

Sportliche Grüße

Bernd Lamers
1. Vorsitzender

Einladung
Jahreshauptversammlung 2023

ANDY BREITENFELD

Bahnweg 3  47574 Goch-Asperden
Fon: 02823 18668  Fax: 41126

Mobil: 0173 5303965
Internet: www.gossens-objekteinrichtungen.de
E-Mail: info@gossens-objekteinrichtungen.de

Kranenburger Str. 102
47574 Goch - Kessel

Tel.: 02827 5702
Fax: 02827 9319
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Einmal SpVgg Kessel, immer SpVgg Kessel
Ich bereue diese Liebe nicht

(mit Josef Jansen)

Beschreibe kurz Deine Biografie
Ich bin seit 1979 verheiratet. Ich habe drei Mädels 
und bin stolzer Opa von vier Enkelkindern. Seit meiner 
Geburt habe ich immer in Goch gewohnt und wurde 
auch dort geboren. Beruflich war meine Heimat 46 
Jahre lang bei der heutigen Volksbank an der Niers. Ich 
bin glücklicherweise mit 63 Jahren und vier Monaten 
in Rente gegangen und habe das auch nie bereut. Ich 
genieße das Rentnerleben gerade. Vor meiner Lehre war 
ich auf der Realschule und ging sehr früh zur Volksbank. 
Diese Zeit wurde nur für ein Jahr bei der Bundeswehr 
unterbrochen. Nach der Bundeswehr konnte ich direkt 
bei der Volksbank wieder anfangen. Und dort bin ich 
dann auch geblieben.

Wann bist du zur SpVgg Kessel gekommen?
Ich glaube 1976 durch den Arbeitskollegen meiner 
heutigen Frau, Anton Ingenerf. Er hat mich nach Kessel 
mitgenommen. Ich wäre gerne eher nach Kessel 
gekommen, aber mein Vater hat das zunächst verboten, 
da im Fußball „nur gesoffen wird“. Ich habe daher nur 
in den Senioren Fußball gespielt. Ich begann in der 
3. Mannschaft unter dem damaligen Trainer Helmut 
Wegenaer. Es war eine wunderbare Zeit, auch an unsere 
erste Tour nach Mallorca denke ich gerne zurück. Dann 
bin ich unter Theo Erps und August Dahms Spieler der 
2. Mannschaft geworden. In die 1. Mannschaft bin ich 
dann unter Ottmar Döllekes gekommen. Ich war sehr 
trainingsfleißig, aber sicher nicht der talentierteste 
Spieler. Ottmar hat mich zum Linksverteidiger 
umfunktioniert. Auch in der 2. Mannschaft hatten wir 
eine super Truppe. Uns wäre damals als Reserve sogar 
fast der Aufstieg gelungen. Die Zeit bei der SpVgg Kessel 
war grandios.

Welche Funktionen hast du in der SpVgg bekleidet?
Obwohl ich keine aktiven Kinder in der Jugend hatte, war 
ich eine lange Zeit Jugendkassierer. Die Jugendkasse 
war teilweise besser gefühlt als die Hauptkasse. Da 
wurde manchmal neidisch rüber geguckt. Ich war 
auch beim damaligen Umbau des Platzhauses aktiv, 
obwohl ich nicht der Handwerker war. Aber ein paar 
Hilfsarbeiten konnte auch ich verrichten. Zudem war 
ich auch als Gocher bei vielen Platzarbeiten dabei. Auch 
wenn Kessel heute noch rufen würde, wäre ich bereit  

Hammscher Weg 57  •  47533 Kleve  •  Telefon: 0 28 21 - 89 69 774
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mit an zu packen. Ich bin auch dankbar, dass wir jedes 
Jahr mit der Familie auf dem Sportplatz zelten können. 
Da haben wir einen wirklich tollen Zeltplatz gefunden, 
den wir als Familie jährlich nutzen.

Gab es ein besonderes sportliches Ereignis?
Besonders war sicher die Einweihung des neuen 
Platzes gegen den SC Kleve. Lübbi machte damals 
das Tor gegen den SC Kleve. Das Spiel ging gegen den 
klassenhöhreren SC mit 1:4 verloren, aber daran denke 
ich sehr gerne zurück. Ansonsten bin ich dankbar, dass 
ich meistens von Verletzungen verschont geblieben 
bin. Nur in Weeze habe ich mich mal schwer verletzt. 
Der Gegner hatte ein Loch im Kopf, meine Zähne waren 
durchgebrochen und mussten danach raus. Danach 
musste ich leider einige Zeit aussetzen. Später habe 
ich dann bis zu meinem 55. Lebensjahr in den Alt-
Herren gespielt. Wir hatten großartige Turniere. Es ging 
danach immer ins Kirmeszelt und wir blieben bis in die 
frühen Morgenstunden. Ich erinnere mich immer an die 
jährlichen Touren. Wir hatten immer eine hervorragende 
Kameradschaft.

Was ist geblieben von der Zeit bei der SpVgg?
Ich möchte nichts davon missen. Ich war zwar nie der 
beste Spieler, aber ich war immer Spielführer. Warum 
auch immer. Ich konnte immer gut mit allen Leuten, 
vielleicht war das der Grund. Ob ich Rekordkapitän der 
SpVgg bin, weiß ich nicht. Aber von 36 Spielen in der 
Saison habe ich eigentlich immer 35 gemacht. Ich habe 
nahezu immer auf dem Platz gestanden. Ein Beispiel:  

Auf meinem 30. Geburtstag 1984 war das Haus voll 
mit Gästen. Ich kam erst vom Fußballplatz nach Hause 
als die die Gäste wieder gingen. Das hält mir meine 
Frau heute noch vor. Diese Erinnerungen bleiben. Der 
Fußball hat mir viele Freunde gegeben. Wenn ich heute 
alte Kameraden treffe, sagt man sich immer „Hallo“ und 
quatscht eine Runde. Das ist viel wert.

Was machst du heute noch sportlich?
Ich gehe mit den Enkelkindern zum Training. Meine 
Tochter und ihr Ehemann haben leider wenig Zeit 
und ich übernehme die Fahrten. Die Enkel spielen 
aber in Pfalzdorf. In Pfalzdorf sind die Bedingungen 
hervorragend für meine Enkelkinder. Aber auch bei der 
JSG wird gute Arbeit geleistet.

Mit wem hast du heute noch Kontakt?
Mitglied bin ich geblieben und werde ich auch immer 
bleiben. Einmal Kessel, immer Kessel. In der Alt-Herren-
Abteilung bin ich ausgetreten, da ist der Kontakt durch 
die Jahre etwas verloren gegangen. Den meisten 
Kontakt habe ich sicherlich noch mit Henne Stenmanns. 
Live verfolge ich keine Spiele. Aber ich gucke mir 
montags in der Zeitung immer genau an, was die drei 
Mannschaften machen. Vor allem die Dritte hat mich 
in den letzten Jahren begeistert, da sie auch eine 
Karnevalsmannschaft hat. Ich denke wir haben ein 
schweres Jahr vor uns in der Ersten, da wir doch einige 
Leistungsträger verloren haben. Genauso verfolge ich 
auch Viktoria Goch, da ich diesen Verein früher immer  

Aus dem Verein
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mit 4-5 Jungs begleitet habe. Als Schalker bin ich aber 
auch blau-weiß, das ist nicht so einfach gerade. Man 
bleibt Fußballfan für immer, auch den Frauenfußball 
habe ich mir angeguckt.

Was würdest du dem Verein wünschen?
A-Liga sollte das Ziel bleiben. Was Höheres geht nur mit 
gekauften Spielern und Bezug zu Kessel. Das braucht 

Kessel nicht. Ein paar gute Nachwuchsspieler würden 
unserem Verein guttun. Bis zu einem gewissen Alter sind 
die da, aber dann gehen viele in den Schützenverein. Da 
wird geschossen und mehr gefeiert. Quälen ist leider für 
viele heute nicht mehr drin. Da würde ich mir ein kleines 
Umdenken wünschen.

oben von links: Trainer Ottmar Döllekes, Hans van Bergen, Manfred Thönnissen, Bruno Franken, Stefan Lübberring, Michael  van Loveren, Werner Volkmann, 

Wolfgang Weiß  Theo Franken, Obmann Henne Stenmans,

unten von links: Michael Heinen, Hans-Peter van Loveren, Ludger Volkmann, Herbert Blömer, Josef Jansen, Karl Jacobs und Jürgen Kraft
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Das Kinderturnen wieder voll besetzt

(von Judith Erps)

Nach sechs Wochen Sommerferien ist das Kinderturnen 
wieder „VOLL“ gestartet. 

Nachdem sich die „Großen“ vor den Ferien verabschiedet 
haben, konnte die Warteliste ein wenig abgearbeitet 
werden und die Turngruppe wieder auf 30 Kinder 
aufgestockt werden. 

Dank der Großen Turnhalle und der tatkräftigen 
Unterstützung von Birgit Reichardt und Sabrina 
Komanns, ist es uns möglich so vielen Kindern das 
Turnen zu ermöglichen. Aber nach Schuleintritt muss 
die Karriere bei der SpVgg nicht vorbei sein. Neben 
dem Fußball ist die Breitensportabteilung mittlerweile 
sehr gut aufgestellt. Es kann weiter getanzt werden 
( Kontakt: Sabine Stoffelen 01735334195 ) oder sich 
weiter in verschiedenen Sportarten, beim „Kindersport“, 
ausprobiert werden (Kontakt: Tanja & Thomas Kriege 
02827-922868).

Auch beim diesjährigen Kirmesumzug war die 
Breitensportabteilung der Jugend präsent. Viele Kinder 
liefen bei über 30 Grad tapfer die Strecke und wurden mit 
Schnuppi, die von der Festkettenträgerin der Schützen 
verteilt wurde, zum Abschluss belohnt. 

Nun nach den Ferien wünschen wir allen Kindern einen 
guten Start in ein tolles „Sportjahr“.
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Zeltlager 2023 im Sauerland
51. Zeltlager wieder ein Erfolg

(von Torben Möller) 

In diesem Jahr gastierte das Zeltlager beim FSV Helden 
im Sauerland. Am 24.06.2023 gegen 9:30 Uhr machten 
sich die 21 Kinder und 8 Betreuer auf den Weg, um das 51. 
Jugendzeltlager der Spielvereinigung mit Leben zu füllen. 

Am Anreisetag wurden zunächst die Zelte aufgebaut und 
anschließend ging es für die Kids auf den Fußballplatz. 
Häufig wurde auch das Soccerfeld des Vereins genutzt, auf 
dem die Kinder selbstständig gespielt haben. Außerdem 
erkundeten die Kinder das Dorf bei einer organisierten 
Fotorallye; so hatten die Betreuer Zeit zum Einkaufen und 
für weitere Kleinigkeiten rund um unseren Zeltplatz. Der 
Sonntag stand auch ganz im Zeichen des Fußballs. Ganz egal 
ob 2er-WM, Spanier oder ein Spiel gegen die Betreuer.
Am Montag sollte das erste Highlight der Woche auf die 
Teilnehmer warten, wobei das vielleicht auch nicht für 
alle Fußballfans galt. Es ging für uns zur Besichtigung 
des „RheinEnergieSTADION“, Heimspielstätte des 1. FC 
Köln. Hierbei konnten wir das Stadion in anderer Funktion 
kennenlernen, denn der Rasen war nicht vorhanden, da das 
Stadion für den Konzertsommer umgebaut war. Hierdurch 
hatten wir die einmalige Möglichkeit inmitten eines 
Bundesligastadions zu stehen, wo sonst der Anstoßkreis ist. 
Es war für alle Teilnehmer ein schönes Event, auch für die, 
die lieber das Fohlen auf der Brust tragen als den Geißbock 
(oder die Ziege, wie ein paar Kids das Wappentier betitelten).  
Die nächsten Tage haben wir wieder auf der Platzanlage 
verbracht. Es wurden Turniere oder 2er-WM gespielt, das  
 

DFB-Fußballabzeichen konnte erworben werden oder es 
wurde einfach auf die Tore gebolzt. Bei der Abendgestaltung 
konnten die Kinder beim Spiel „Der große Preis“ ihr Wissen 
testen. Hierbei wurden Fragen aus unterschiedlichen 
Kategorien und Schwierigkeitsstufen beantwortet. 

An einem anderen Abend wurde eine Nachtwanderung 
gemacht, bei der Reflektoren mit den Taschenlampen 
gesucht und einige Aufgaben bewältigt werden sollten. Wie 
es zu einem Zeltlager gehört wurde auch ein Geländespiel 
organisiert. 

Am Donnerstag standen zwei weitere Programmpunkte 
auf dem Tagesplan. Zum einen ging es ins Schwimmbad 
„AquaMagis“ nach Plettenberg. Hier haben sich die Kinder 
und Betreuer auf den 10 verschiedenen Rutschen ausgetobt. 
Es war für jeden etwas dabei: Stehrutsche, Formel1-Rutsche, 
bei der gegeneinander gerutscht wurde, Loopingrutsche, 
Windrutsche und noch mehr. Wie es zu erwarten war, haben 
wir die Zeit komplett ausgekostet, mussten dann aber doch 
wieder zum Platz, da wir ein Freundschaftsspiel gegen den 
Heimverein vereinbart hatten. Das Ergebnis sollte dabei 
zweitranig sein, da wir gegen die komplette C-Jugend vom 
FSV Helden antraten. Unsere Jungs haben sich aber sehr gut 
verkauft (auch wenn vom Rand schon „Trainer raus“-Rufe 
seitens der Betreuer zu hören war ☺). Anschließend haben 
wir noch gemeinsam gegrillt und die bisherige Woche Revue 
passieren lassen.

Die letzten Tage wurden wieder am Sportplatz verbracht. Es 
fehlten noch Klassiker wie „Schlag den (Raab)“, das Spiel 

Michael Wegenaer
Alles unter einem Dach

michael-wegenaer@gmx.de

+49 172 1637834

Keldonk 36

47574 Goch-Kessel



19
www.spvgg-kessel.de | sportmagazin@spvgg-kessel.de Aus dem Verein

ohne Grenzen oder die immer beliebte Knicklichterschlacht. 
Natürlich war auch an diesen Tagen genug Zeit für Fußball. 
Am Ende gab es beim Lagerfeuer noch die Abschlussrunde, 
bei der die Küche zurecht viel Sonderlob bekam. Am 
Sonntag haben alle Kinder tatkräftig beim Abbau der Zelte 
mit angepackt, sodass wir den Rückweg zeitnah antreten 
konnten.  

Im Namen der Betreuer möchte ich mich bei den Eltern, 
dem Verein sowie bei allen Sponsoren/Unterstützern für das 
Vertrauen und die Hilfe bedanken. Wir freuen uns jetzt schon 
auf das nächste Zeltlager und sind schon in den Planungen. 
Wir hoffen auf eine ähnlich gute Teilnahme wie in diesem 
Jahr. Also gerne Werbung machen.

Michael Nienhuys
Sanitär ∙ Heizung ∙ Klima ∙ Lüftung

Ihr Installateur in Kessel – jetzt Termin vereinbaren!
telefonisch: 
0 28 27 - 9 25 46 03

per Mail: 
michael@nienhuys-sanitär.de

online: 
nienhuys-sanitär.de
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Technik Center Kessel 

Beratung Verkauf Reparatur 

 
Altsteeg 2, 

47574 Goch-Kessel 
Tel.: 02827-925 97 97  Fax: 02827-925 97 99 

Inhaber: Rolf Kempkes 
Technik-Center-Kessel@t-online.de 

Husqvarna-Gardena-Batavus 

Steinstraße 17
47574 Goch
Tel. 0 28 23 / 8 05 00

An der Stadthalle 
47533 Kleve
Tel. 0 28 21 / 2 41 85

Brillen · Contactlinsen
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B-Jugend der JSG holt sensationell Meisterschaft

(Von Hubert Ernesty & Klaus Schemeit)

Im Jahr eins nach dem Abgang von Westerhoff/Schemeit/
Westerhoff gelang dem 2006er/2007er-Jahrgang erneut 
ein Meisterstück.

Nach einem dramatischen Saisonfinale holte unsere 
B-Jugend die Meisterschaft in der Kreisklasse. Der Weg 
dahin war spannend, teilweise holprig, doch am Schluss 
gab es ein Happy End. Aber erstmal von Anfang an:

Trainerwechsel
Als Karsten Westerhoff nach elfjähriger Trainertätigkeit 
und seine Kollegen Klaus Schemeit und Timon Westerhoff 
ihr Traineramt zur Verfügung stellten, erwies es sich 
als recht schwierig, einen Nachfolger zu finden. Nach 
intensiver Suche und einigen Überzeugungsgesprächen 
fanden sich drei engagierte Väter und arbeiteten sich in die 
Aufgaben des neuen Amtes ein. 
Namentlich waren dies Jan Baumann, Ralph Peters und 
Jens Scheddin. Karsten Westerhoff stand ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite, vor allen Dingen im administrativen Bereich. 
Außerdem konnte er mit gutem Gewissen behaupten, 
eine intakte und homogene Mannschaft zu übergeben. 
Schließlich hatte er die meisten Spieler elf Jahre lang 
begleitet. Der Druck war für die „Neuen“ also enorm groß!

Bärenstarke Hinrunde
Schnell wurden vier Gegner für Vorbereitungsspiele 
gefunden. Gegen Viktoria Goch, Bedburg-Hau und Weeze  
 

gab es jeweils Niederlagen, bevor es in einem spielerisch 
sehr überzeugenden Spiel gegen Arminia Kapellen-
Hamb den ersten Sieg zu feiern gab. Im Kreispokal 
traf man zum ersten Pflichtspiel in Asperden auf den 
1. FC Kleve. Die Mannschaft hielt gut mit, musste sich 
am Ende aber dennoch mit 0:12 geschlagen geben. 
Zum ersten Meisterschaftsspiel ging es am Hassumer 
Kirmeswochenende nach Kalkar. Eine sehr feierfreudige 
Mannschaft holte mit Ach und Krach ein 1:0 durch ein Tor 
von Linus Hinkelmann. Bis Mitte November gab es dann 
sehr deutliche Siege. Lediglich gegen Pfalzdorf fiel das 
Siegtor in den Schlussminuten. Darüber hinaus musste 
das Team auf seinen Kapitän Jakob Westerhoff verzichten. 
Er zog sich beim Aushelfen in der A-Jugend einen 
Syndesmoseanriss zu und fiel die gesamte Hinrunde aus. 
Gegen den direkten Konkurrenten aus Rindern holte die 
Elf ein leistungsgerechtes 1:1 und einen Sonntag später 
bei trübstem Novemberwetter einen sehr glücklichen 
1:0-Erfolg in Bedburg-Hau. Das letzte Spiel des Jahres 
2022 gegen Vynen-Marienbaum wurde zur Halbzeit 
wegen Unbespielbarkeit des Platzes abgebrochen. Das 
Wiederholungsspiel endete 2:2.

Vorsprung ins Ziel gebracht
In der Rückrunde sahen die Siege nicht mehr so deutlich 
aus, beziehungsweise gab es auch einige Unentschieden. 
Im März gab es die erste Niederlage gegen Nütterden und 
der Vorsprung auf den zweiten Platz schmolz dahin. Knappe 
Siege gegen Uedem und Griethausen waren wichtig, denn 
auch die Konkurrenz holte ihre Punkte. In Uedem haben wir 
zwar mit dem Schlusspfiff gewonnen, verloren aber Linus 

Fußball
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Hinkelmann, der sich einen Kreuzbandriss zuzog. Das Spiel 
in Rindern am 12. Mai hätte dann wegweisend sein können. 
Doch war der Gegner bärenstark und gewann hochverdient 
mit 3:1. Nur zwei Tage später kam es dann zum Finale 
gegen Bedburg-Hau. Mit einem Sieg wären wir Meister. Bei 
schönstem Fußballwetter spielte sich unsere Mannschaft 
in einen Rausch und dominierte über die kompletten 
80 Minuten das Spielgeschehen. Nur ein Tor wollte nicht 
gelingen, bis endlich in der 75. Minute der Knoten platzte. 
Als drei Minuten später Mathis Schagarus mit einer Glanztat 
den 1:0-Sieg festhielt, gab es kein Halten mehr.

Serienmeister
Nach 2019 (D-Jugend-Meister) und 2020 (C-Jugend-
Meister nach Corona-Abbruch) holte diese Truppe 
sensationell eine weitere Meisterschaft. Die spontane 
Feier danach im und am Asperdener Platzhaus kannte 
keine Grenzen. Wolfram und Iris Dennessen versorgten die 
Jungs mit gut gekühltem Bier und ließen sie auch bei den 
Bierduschen in der Kabine gewähren. Das letzte Spiel in 
Vynen war nicht mehr als ein Schaulaufen. Im Anschluss 
daran überreichte Jugendobmann Björn Tönnissen den 
Meisterpokal und es ging in den neuen Meistershirts, 
gestiftet von Intersport Dammers, mit dem Planwagen 
nach Asperden. Dort wurde die Mannschaft von Eltern, 
Geschwistern und Freunden gebührend empfangen. 
Anschließend wurde gegrillt und das ein oder andere 
gespendete Getränk getrunken.

Fazit: Hier könnte die nächsten Jahre etwas Großes 
heranwachsen, das Potenzial ist auf jeden Fall vorhanden!

Fußball

Nach dem Gewinn der Meisterschaft stattete die B-Jugend ihrem Hauptsponsor 

Ralf und Annette Wolters einen Besuch am Firmensitz ab.

In Reih und Glied posierte die Mannschaft zu Beginn der Saison professionell 

für ein Mannschaftsfoto...

Nach Übergabe des Meisterpokals durch Björn Tönnissen ging es dann etwas 

wilder zu. Hat fast etwas von Champions League...
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Ordentlich – aber noch Luft nach oben
Der Tennissport im zweiten Jahr

(von Paul Schwiebbe)

Die Herbstsaison ist in vollem Gange und wir freuen uns, dass 
durch kontinuierliches Spielen das Niveau der Tennisspieler 
deutlich gesteigert werden konnte. Ein lobenswerter 
Fortschritt – weiter so! Unser Ziel ist es, die Tennissaison so 
lange wie möglich aufrechtzuerhalten. Daher wurde bereits 
vor der Kesseler Kirmes eine umfassende Platzpflege 
durchgeführt. Diese Maßnahme hat dazu beigetragen, die 
Plätze in bestem Zustand zu halten. In den kommenden Tagen 
steht erneut eine Pflegeaktion an, um sicherzustellen, dass 
die Bedingungen optimal bleiben. Es ist in jedem Fall eine 
deutliche Verbesserung zum letzten Jahr zu erkennen.
Wir sind erfreut über die gesteigerte Teilnahme in den Wochen 
vor den Sommerferien. Dennoch sind wir der Überzeugung, 
dass der Spielbetrieb noch weiter ausgebaut werden kann. 
Die Plätze bieten eine kostengünstige Möglichkeit, Tennis zu 
spielen. Für alle, die Interesse haben, stehen Leihschläger 
im Platzhaus bereit, einschließlich spezieller Kinderschläger. 
Zudem wurden uns wertvolle Ausrüstungsgegenstände wie 
Schläger, Bespannungsmaschine und Bällekorb von dem 
verstorbenen Tennistrainer Ebi Blobel überlassen. Ebi hat in 
seiner aktiven Zeit viele Menschen im Dorf im Tennissport 
trainiert und einen großen Beitrag geleistet. Es ist uns eine 
Verpflichtung, sein Erbe im Sinne des Tennissports in Kessel 
weiterzuführen.
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder, egal ob 
Erwachsene oder Kinder, die aktiv spielen und sich 
engagieren möchten. In unserer WhatsApp-Gruppe  
koordinieren wir Termine, Treffen und die Platzpflege.  

Jeder ist herzlich eingeladen, sich anzuschließen. Falls 
Interesse am Tennistraining besteht, bietet Paul Schwiebbe 
Trainingseinheiten für jedes Niveau an, sowohl mittwochs als 
auch am Wochenende.
Aktuell suchen wir jemanden, der regelmäßig die 
Verantwortung für die Platzpflege übernehmen kann. Diese 
wichtige Aufgabe trägt maßgeblich zur Qualität unserer 
Spielflächen bei. Ein besonderer Dank geht dabei an Heinz 
und Andrea Elbers, die sich um das Platzhaus kümmern und 
sicherstellen, dass der Kühlschrank stets mit erfrischenden 
Getränken gefüllt ist.
Um den Beginn der nächsten Saison gebührend zu feiern, 
planen wir ein Kuddelmuddelturnier für Jung und Alt. Jeder 
ist herzlich eingeladen, daran teilzunehmen und in die Welt 
des Tennissports hereinzuschnuppern. Buchungen für die 
Tennisplätze erfolgen nach wie vor über die Homepage der 
Spvgg.
In Bezug auf die Zukunft haben wir ebenfalls Pläne. Der 
aktuell ungenutzte dritte Platz soll gegebenenfalls in 
einen Multifunktionsplatz umgewandelt werden, der allen 
Mitgliedern der Spvgg kostenlos zur Verfügung steht. Dieser 
Platz könnte vielfältige sportliche Aktivitäten unterstützen 
und somit noch mehr Menschen in Bewegung bringen.

Direkt zur 
Platzbuchung
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Überblick über unsere Jugendmannschaften

Fußball

(Von Florian Diebels)

In der abgelaufenen Saison 2022/2023 gelang es, in sämtlichen Altersklassen mit insgesamt zwölf verschiedenen 
Jugendteams jeweils mindestens eine Mannschaft in der Kreisklasse zu etablieren. Herausragend waren dabei 
insgesamt drei Meisterschaften: Die B-, D2- und E2-Jugend konnten ihre Meisterschaften gewinnen. Wir sagen Herzlichen 
Glückwunsch. Die übrigen Teams erzielten ebenfalls bemerkenswerte Leistungen. Wir können gerade wirklich zufrieden 
sein. 
Die bevorstehende Saison 2023/2024 wird durch eine Kombination aus diversen Turnierteilnahmen, Freundschaftsspielen 
und Aktivitäten für unsere jüngsten Spieler gestaltet. Der Auftakt zur neuen Saison wird am Wochenende vom 19. und 
20. August 2023 stattfinden, mit Ausnahme von Pokalspielen für einige Mannschaften eine Woche zuvor. Die Anzahl 
der Mannschaften wird in der kommenden Saison bei zwölf Teams bleiben. Die Suche nach Betreuern und Trainern ist 
weitgehend abgeschlossen. Einige Lücken sollten in den kommenden Wochen noch geschlossen werden. 

Hier sind die Details zu den Altersklassen:
• A-Jugend: Ralph Peters, Jan Baumann und Jens Scheddin, die in der letzten Saison die B-Jugend betreuten, über- 
 nehmen nun die A-Jugend. Wir möchten auch unserem scheidenden A-Jugend-Trainer Michael Hoven für seine Arbeit  
 in den letzten beiden Spielzeiten danken. Der Kader umfasst stolze 25 Spieler. Das wird eine Herausforderung. 
• B-Jugend: Der vierte Platz in der letzten C-Jugend-Saison wird in der neuen Saison eine große Herausforderung  
 darstellen. Einige der derzeit 16 Spieler sind immer noch im C-Jugend-Alter des 2009er-Jahrgangs. 
 Neuer Co-Trainer ist Patrick Köhnen. 
• C-Jugend: Unter der Leitung von Trainer Thomas Lürwer wird die Mannschaft den Übergang von 9er- auf 11er- 
 Mannschaften angehen. Die Neuzugänge in den letzten Wochen haben den Kader in Bezug auf Tiefe und Qualität  
 gestärkt, was eine erfolgreiche Saison ermöglichen sollte.
• D-Jugend: In der kommenden Saison werden drei Mannschaften in der D-Jugend-Kategorie gemeldet sein.
• E-Jugend: Zwei Mannschaften werden in dieser Altersklasse in der kommenden Saison antreten.
• F-Jugend: Für die kommende Saison planen wir sogar vier Mannschaften in der F-Jugend.
• Bambinis: Im Vergleich zu den anderen Teams gibt es für die Bambinis keine Ligaspiele. Stattdessen werden regelmäßig  
 Treffen und Veranstaltungen für die jüngsten Spieler organisiert.

Ein aufrichtiges Dankeschön gebührt allen Trainern, Betreuern und Eltern, die unseren Verein und insbesondere die 
Jugendabteilung unermüdlich unterstützen.

 

 

Seit fast 90 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner für: 

 
- Taxi 
- Krankenfahrten 
- Bestrahlungsfahrten 
- Dialysefahrten 
- Rollstuhltransport 
- Flughafentransfer 
- Gruppenfahrten (bis 8 Personen) 

02823-3738 
www.taxi-wolff.de 
 

Taxi Wolff GmbH & Co. KG · Benzstr. 38 · 47574 Goch 
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Anonym eingereichte Leserbriefe werden nicht ver-

öffentlicht. Im Interesse eines lebendigen Meinungs-

austausches sind Leserbriefe zu Vereinsthemen stets 

Willkommen. Die Redaktion behält sich Kürzungen von 

Leserbriefen und Beiträgen vor. Mit Namen gekennzeich-

nete Beiträge decken sich nicht zwangsläufig mit der 

Meinung der Redaktion.

Der Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe ist am 01.12.2023.

Geburtstage
80 Jahre
Ingrid Zeller 12.10.1943

75 Jahre
Hans-Heinrich Stoffelen  20.08.1948
Ingrid Hau  23.10.1948

70 Jahre
Rolf Sluiters 23.11.1953

60 Jahre
Hedwig Auclair 25.09.1963

30 Jahre
Donatas Skikas 14.08.1993
Stefanie Hendricks 19.08.1993
Daniel Otto 02.10.1993
Michael Auclair 20.10.1993

20 Jahre
Bo de Valk 02.10.2003

Vereinszugehörigkeit 
25 Jahre
Dirk Rosenbaum 13.08.1998
Marianne Rehaag 07.09.1998 
Maximilian Kriege 10.10.1998
Tanja Kemkes-Kriege 10.10.1998
Thomas Kriege 10.10.1998
Marvin Lübbering 10.10.1998
Marcel Stenmans 19.11.1998

 

Die Redaktion gratuliert allen 

Geburtstagskindern recht herzlich und 

bedankt sich bei den Jubilaren für die 

langjährige Treue zur Spielvereinigung. Zur 

Übersichtlichkeit werden wir hier in Zukunft 

die Jubilare von 25, 50, 60 und 75 Jahren 

nennen.

Die Mitgliederverwaltung im DFB-net kann 

aufgrund falscher Eintragungen in der 

Vergangenheit Fehler aufweisen. 



• Trocken-/Akustikbau
• Montagearbeiten
• Reparaturen
• Bodenbeläge
• Double-Wood Gartenmöbel

DOMUS gGmbH

Jurgensstraße 26
47574 Goch

Telefon 02823 9298344
Telefax 02823 9298355

E-Mail info@domus-gebaeudepflege.de
Internet www.domus-double-wood.de




